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ZEITUNG  
EIN MEDIUM 

ZUM GENIESSEN

Familienfeier, Vereinstreffen,
Kaffeeklatsch, Trauerkaffee...

Reservierungen nehmen wir gerne
entgegen.

17389 Anklam, Pasewalker Straße 41            
    Tel. 03971-831233

Fahrzeugdaten:
• 1.0 TSI
• 81 kW/110 PS
• Grau-metallic
• EZ: 01.2022
• 5.000 km

Ausstattungs-
Highlights:
• Klimaanlage
• Sitzheizung
• LED-Tagfahrlicht
• Spurhalteassistent
• Tempomat
• 16“ Leichtmetallfelgen
• Inkl. Winterreifen auf 

Stahlfelge

Angaben zu Kraftstoffverbrauch 
und CO2-Emission:
Kraftstoffverbrauch: Kombiniert: 4,9 l/100 km
 Innerorts: 6,3 l/100 km
 Außerorts: 4,2 l/100 km
CO2-Emission: Kombiniert: 113 g/100 km
Effizienzklasse: B

Servicepartner Autoforum Ruhnke GmbH
Heinrich-Hertz-Straße 1, 17389 Anklam

T 03971 8307-0, info@autoforum-ruhnke.de
www.autoforum-ruhnke.de

SIE SPAREN

4.090 €
auf den Hersteller- 

listenpreis 27.590 €

Unser Hauspreis

23.500 €
 Preise inkl. Überführungskosten

EU-WAGEN DER WOCHE
Skoda Kamiq 1.0 TSI Ambition

17389 Hansestadt Anklam · Pasewalker Str. 38
 www.finke-bauservice.de

Telefon: 03971-83 30 46 · Telefax: 03971-83 30 47
 E-Mail: info@finke-bauservice.de

Rollladen · Rolltore · Sonnenschutztechnik · Markisen · Insektenschutz

Fenster · Türen · Tore
BAUEN

MODERNISIEREN
EINRICHTEN
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15. Oktober 15. Oktober 20222022

umum 18:00  18:00 UhrUhr

• typ. bayrische Speisen und Getränke
• Maßbier-Trinken & Bierfass-Stemmen
• Wahl von Mrs. Dirndl & Mr. Lederhose
• Live-Musik und DJ

Kartenvorverkauf:Kartenvorverkauf:
• Abenteuer Flusslandschaft
• Stadtinformation Anklam 
• Kino Anklam
• www.abenteuer-flusslandschaft.de

Abenteuer Flusslandschaft 
Werftstr. 6 · 17389 Anklam · Tel. 0 39 71 - 24 28 39

OktoberfestOktoberfest
in Anklamin AnklamA N K L A M

Tag der offenen Tür
am 8. Oktober 2022 ab 09:00 Uhr
*Achtung: letzte Führung beginnt um 11:00 Uhr

Der Bürgermeister lädt zum 4. Bürgerforum 
„Menschen mit Handicap“ ein
Anklam (pm). Am 18. Oktober 
findet zum vierten Mal das Bürger-
forum „Menschen mit Handicap“ 
statt. Dazu laden der Bürgermeister 
und der Behindertenbeirat um 17:00 
Uhr in die Burgstraße 15 im Raum 
29 ein. Um möglichst viele Fragen 
beantworten zu können, stehen 

Vertreter der Verwaltung, der Woh-
nungsgesellschaften (GWA & WGA) 
und andere Gäste zur Verfügung. 
Ebenfalls wird Herr Dr. Busse einen 
kurzen Vortrag zur Planung der Bar-
rierefreiheit des Ikareums halten. An-
sprechpartner für die Veranstaltung 
ist Herr Heeger, Tel: 03971/835139.
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Wo ist was wann los?
VERANSTALTUNGEN | TERMINE
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Veranstaltungen in und um Anklam
01.10.2022 | 15:00 Uhr
PREMIERE: 
Franz und die kleine Hexe
es spielt: die Kindertheatergruppe 
Kinderland
Theater Anklam Vorpommersche 
Landesbühne Anklam

03.10.2022 | 15:00 Uhr
Theater Anklam
Franz und die kleine Hexe -
Theaterstück
es spielt: die Kindertheatergruppe 
Kinderland
Vorpommersche Landesbühne  
Anklam

10.10.2022 | 10:00 Uhr bis 
18:00 Uhr 
Tag der offenen 
Jugendbibliothek
Stadtbibliothek 
„Johann Christoph Adelung“
Von 10:00 bis 18:00 Uhr können 

alle Jugendlichen ab Klasse 8, 
ob mit oder ohne Ausweis, die 
Jugendbibliothek testen (lesen, 
Gaming mit VR-Brille, stöbern, 
Gesellschaftsspiele ausprobieren, 
Freunde treffen u.v.m.)

18.10.2022 | 09:00 Uhr
Franz und die kleine Hexe - 
Theaterstück
es spielt: die Kindertheatergruppe 
KinderlandTheater Anklam
Vorpommersche Landesbühne 
Anklam

19.10.2022 | 19:00 Uhr
Stadt.Land.Klassik!
Sporthalle Südstadt
Karten erhältlich in der Anklam  
Information.

22.10.2022 | 16:00 Uhr 
Pittiplatsch auf Reisen
Mehrzweckhalle „Volkshaus“

24.10.2022 | 10:00 Uhr bis 
18:00 Uhr 
Tag der Bibliotheken
Halbe Jahresgebühr für Neuanmel-
dungen und Wiedereinsteiger + 
Buchbasar
Stadtbibliothek „Johann Christoph 
Adelung“

25.10.2022 | 15:00 Uhr bis 
17:30 Uhr 
KULINARISCHE STADTFÜH-
RUNG
Eine Stadtführung einmal AN-
DERS...
Anklam-Information

29.10.2022 | 19:30 Uhr
PREMIERE: Die Verschwörung 
des Fiesco zu Genua Trau
Spiel von Friedrich Schiller
Theater Anklam
Vorpommersche Landesbühne 
Anklam

21.11.2022 | 10:00 Uhr 
Montgolfier Day
Ansprechpartner ist das
Otto-Lilienthal-Museum, 
Telefon 03971245500
Nikolaikirche

26.11.2022 | 11:00 Uhr bis 
16:00 Uhr

Adventsfeier & Jahresver-
sammlung Bund der Vertriebe-
nen in Vorpommern e.V.
Mehrzweckhalle „Volkshaus“ 
Anklam

16.12.2022 - 18.12.2022 | 
12:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
Anklamer Adventsmarkt auf 
dem Markt, in der Nikolaikir-
che und
in der Frauenstraße
Marktplatz

Hinweis zu allen Veranstaltungen
Bitte informieren Sie sich im Vorhinein online, per Telefon oder vor Ort, ob die gewünschte Veranstaltung aufgrund der Corona-Pandemie stattfinden 
kann und welche aktuellen Schutz- und Hygienemaßnahmen zur Eindämmung der Infektionen mit COVID-19 gelten.

Familie Wagner aus Israel auf einen 
Kurzbesuch in Anklam
Anklam (pm). Eitan und Rivka 
Wagner aus Israel besuchten erneut 
die Hansestadt Anklam, um auf den 
Spuren ihrer Vorfahren zu sein. Mitt-
lerweile haben die beiden ein freund-
schaftliches Verhältnis zur Stadt und 
zur Familie Klawitter aus Röversha-
gen. Die Großeltern von Eitan Wag-
ner, Martin und Margarete Wagner, 
wurden 1940 nach Belzyce deportiert. 
Der Vater von Eitan, Heinz Wagner, ist 
1939 nach Palästina emigriert. Nach 
einem Treffen mit dem Bürgermeister 
Michael Galander, Familie Klawitter 

aus der Europa Schule Rövershagen 
und 2 Schülern, Herrn Dr. Hornburg, 
Eva Dinse und Axel Heeger, ging es 
zusammen weiter zu den Stolperstei-
nen in der Keilstraße 16. Hier lebten 
die Vorfahren der Familie Wagner bis 
zur Deportation. Die Stolpersteine er-
innern an diese sowie deren spätere 
Ermordung. Anschließend besuchten 
alle den jüdischen Friedhof in Min 
Hüsung, um nach traditioneller Art 
Kieselsteine auf die Grabstelle von 
Bertha Wagner, der Urgroßmutter 
von Eitan Wagner, zu legen.

 Foto: Hansestadt Anklam

Jugendparlament Anklam: Bewerbungen 
bis 25. Oktober 2022 möglich
Noch bis einschließlich den 25. Ok-
tober 2022 können sich interessier-
te Kinder und Jugendliche für die 
Wahlen zum dritten Anklamer Ju-
gendparlament bewerben. Wählbar 
und wahlberechtigt sind Kinder und 
Jugendliche, die in Anklam wohnen 
oder hier zur Schule gehen, arbeiten, 
eine Ausbildung oder einen Freiwil-
ligendienst absolvieren. Sie müssen 
mindestens 11 Jahre alt sein oder 
mindestens die 5. Klasse besuchen 
und dürfen höchstens 21 Jahre alt 
sein. Das Bewerbungsformular aus 
dem Flyer kann direkt bei der Stadt-
information im Rathaus abgegeben 
werden. Unter https://jupa-anklam.
de/wahl-2022 ist die Bewerbung auch 
online möglich.
Das Anklamer Jugendparlament ver-
tritt ehrenamtlich die Interessen von 
Kindern und Jugendlichen gegenüber 
der Stadtpolitik und Stadtverwaltung. 
Das gewählte Gremium wird aus neun 
Mitgliedern bestehen. Alle Kandida-
tinnen und Kandidaten werden auf 
der Nominierungsveranstaltung am 8. 
November 2022 bekanntgegeben. Die 
Wahlen finden vom 6. bis 8. Dezember 
2022 mit Wahllokalen an mehreren 
Schulen und Jugendeinrichtungen 
statt. „4 Jahre Jugendparlament – 4 
Jahre eine Erfolgsgeschichte für An-
klam und Anklam-Land! Bereits in den 
Jahren 2018 und 2020 fanden zwei 
Jugendparlamentswahlen statt. Das 
Jugendparlament der dritten Gene-
ration wird im Dezember gewählt. 
Die Mitglieder der vergangenen zwei 
Jahre waren eine starke Interessen-
vertretung und haben uns als Institu-
tion in Anklam weiterverfestigt. Nun 

ist es satzungsgemäß an der Zeit, 
neue Mitglieder zu wählen und das 
Jugendparlament für die nächsten 
zwei Jahre aufzustellen. Wir freuen 
uns auf viele Bewerbungen von Kin-
dern und Jugendlichen, die in Anklam 
mitbestimmen und mitreden wollen“, 
sagt Domenik Thrun, Vorsitzender des 
Jugendparlamentes von 2018 bis 2022 
und Leiter des Wahlgremiums. „In den 
vergangenen zwei Jahren im Jugend-
parlament habe ich viel gelernt und 
wertvolle Erfahrungen gesammelt. 
Wir konnten gemeinsam Projekte an-
schieben und in politischen Prozessen 
mitwirken. Allen Kindern und Jugend-
lichen, die sich für die Interessen von 
jungen Menschen engagieren wollen 
oder ihre Ideen für ein lebenswertes 
Anklam einbringen wollen, kann ich 
nur empfehlen: Kandidiert für das 
Jugendparlament und mischt mit!“, 
so Celina Schulz, die stellvertretende 
Vorsitzende des Jugendparlamentes.
Neuigkeiten und alle wichtigen In-
formationen sind unter https://jupa-
anklam.de sowie auf Instagram, 
Facebook und Twitter zu finden. 
Ansprechpartner*innen bei Fragen 
sind Axel Heeger in der Stadtverwal-
tung (Telefon: 03971 835 139, Mail: 
a.heeger@anklam.de) und Domenik 
Thrun vom Jugendparlament (Mail: 
wahlgremium@jupa-anklam.de).
Die Wahlen zum Anklamer Jugend-
parlament werden zusammen vom 
Wahlgremium und der Stadtverwal-
tung Anklam koordiniert und geför-
dert vom Bundesministerium für Fa-
milien, Senioren, Frauen und Jugend 
im Rahmen des Bundesprogramms 
„Demokratie leben!“.

Tag der offenen Jugendbibliothek
Was machen Jugendliche in einer Biblio-
thek? Klar – Spaß haben! Schüler:innen 
ab Klassenstufe 8 können sich am ers-
ten Tag der Herbstferien, am Montag, 

10. Oktober von 10.00 bis 18.00 Uhr 
davon überzeugen, was es heißt, eine 
Bibliothek von innen zu erleben. Dort 
kann man an der PS4-Konsole gamen, 

Freunde treffen, stöbern, reden, ein 
Tablet nutzen, am PC arbeiten, ein E-
Book lesen, Fragen stellen, sich neues 
Wissen aneignen, gerade gewonnene 

Erkenntnisse teilen, Gesellschaftsspiele 
ausprobieren und ein Buch in die Hand 
nehmen. Überzeugt euch selbst. Erleben 
könnt ihr es nur, wenn ihr vorbeischaut.

Tag der Bibliotheken –  
Aktionen der Stadtbibliothek
Immer am 24. Oktober eines jeden 
Jahres laden deutschlandweit Bib-
liotheken zu zahlreichen Aktionen 
und Veranstaltungen ein. Anlass ist 
die Gründung der ersten Vaterländi-
schen Bürger-Bibliothek in Großen-
hain im Jahr 1828 durch Karl Benjamin 
Preusker. Im Jahr 1995 wurde dieser 
24. Oktober in Deutschland als immer 
wiederkehrendes Datum eines Akti-
onstags ausgerufen. Seither bieten 
Bibliotheken an diesem Tag zahlreiche 
Aktionen, um auf ihre Rolle als Wis-
sensspeicher, Informationsvermittler, 
kulturelle Einrichtung und schließlich 
auch als Wohlfühlort für Alle aufmerk-
sam zu machen.
Auch die Stadtbibliothek in Anklam 
beteiligt sich an diesem Aktionstag 
mit zwei Veranstaltungen. Am Mon-
tag, den 24. Oktober, von 10.00 bis 
17.00 Uhr findet wieder ein großer 
Bücherflohmarkt in der Rathaushalle 
am Markt statt. Zum Schnäppchen-
preis von nur 50 Cent gehen dabei Kin-
derbücher, Sachbücher, Reiseführer, 
Hörbücher, DVDs und natürlich jede 

Menge Romane über den Ladentisch. 
Lediglich die PS3- Konsolenspiele 
kosten ein klein wenig mehr. Neue 
Bibliotheksnutzer:innen und diejeni-
gen, die seit mehreren Jahren nicht 
mehr dabei waren können an diesem 
Tag für die halbe Jahresgebühr einen 
Bibliotheksausweis erhalten. Für Er-
wachsene macht das dann gerade mal 
10,00 Euro für 365 Tage Lesevergnü-
gen, Kinder von 3 bis 13 Jahren zahlen 
nur noch 1,50 Euro bei dieser Aktion.
Und was verbindet man landläufig 
noch mit einer Bibliothek? Richtig, 
das Lesen, das eigene und das Vorle-
sen. Deshalb lädt die Stadtbibliothek 
am Dienstag, 25. Oktober um 19.00 
Uhr wiederum in die Rathaushalle am 
Markt ein. Dann wird Richard Ban-
des, ein Autor aus Berlin, aus seinem 
neusten Krimi lesen. Unter dem Titel 
„Wenn das Böse nach Brandenburg 
kommt“ dürfen sich Anklamer:innen 
und Gäste gruseln. Der Eintritt kostet 
7,50 Euro. Karten gibt es ab sofort in 
der Bibliothek und natürlich an der 
Abendkasse. 
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Schon gewusst?
INFORMATIONEN I TIPPS & TRICKS

Generalagentur Maik Drescher.

  Absicherung
  Wohneigentum
  Risikoschutz
  Vermögensbildung

Telefon 03971 242702 · Mobil 0171 5199289
maik.drescher@wuerttembergische.de

Ravelinstr. 1 · 17398 Anklam

Die Adresse ändert sich, der Service bleibt.

Neuer Ausbildungsjahrgang in Vorpommerns Ameos-Einrichtungen begrüßt
Ueckermünde (pm). 21 junge 
Männer und Frauen haben am  
1. September 2022 ihre Ausbildung in 
den Ameos-Einrichtungen in Vorpom-
mern begonnen. Dabei haben sich 
12 von ihnen für die generalistische 
Pflegeausbildung und drei für eine 
Ausbildung zur Gesundheitskauffrau 
bzw. zum Gesundheitskaufmann ent-
schieden. Außerdem werden auch in 
diesem Jahr wieder drei Medizinische 
Fachangestellte, zwei Operations-
technische Assistenten bzw. Assis-
tentinnen sowie eine Anästhesietech-
nische Assistenz ausgebildet.
Bereits einige Tage bevor der Ernst 
des Lebens für die Schüler*innen 
losging, fanden die offizielle Begrü-
ßung und ein erstes Kennenlernen 
statt. Neben der stellvertretende 
Krankenhausdirektorin Yvonne 
Hartmann und dem Pflegedirektor 
Karsten Piepenhagen nahmen auch 
fünf Pflegedienstleitungen sowie 
die beiden Praxisanleiterinnen dar-
an teil. Bei einer gemeinsamen, etwa 
90-minütigen Floßfahrt über die Ue-
cker, Leckerem vom Grill und einer 
Art Speed-Dating, lernte sich nicht 
nur der neue Ausbildungsjahrgang 
kennen. Auch die Praxisanleiterinnen 
und die Führungskräfte kamen mit 
den jungen Männern und Frauen ins 
Gespräch. War der eine oder die an-
dere Azubi anfänglich vielleicht etwas 
aufgeregt, legte sich diese Nervosi-

tät durch die entspannte Atmosphäre 
und das naturnahe Erlebnis auf dem 
Wasser schnell. „Die Ausbildung hat 
bei Ameos einen sehr hohen Stellen-
wert“, sagte Yvonne Hartmann in ih-
rer Ansprache an die Auszubildenden. 
Nachwuchs im Gesundheitswesen sei 
wichtig und bringe frischen Schwung 
in bestehende Strukturen, ergänzte 
sie. Abschließend gab die stellver-
tretende Krankenhausdirektorin den 

21 Auszubildenden für ihren neuen 
und spannenden Lebensabschnitt 
nicht nur die besten Wünsche mit auf 
den Weg, sondern legte ihnen auch 
eine Sache ganz besonders an Herz: 
„Sollten Sie einmal Zweifel haben 
oder sollte es Schwierigkeiten ge-
ben, resignieren sie nicht, sondern 
kommen sie auf uns zu. Wir sind für 
Gespräche immer offen und haben 
bislang noch für alles eine Lösung 

gefunden.“ Allen Auszubildenden 
sei ein guter Start und viel Erfolg für 
ihre Ausbildung gewünscht.
Die Region Ameos-Nord verbindet 
die 48 Ameos-Einrichtungen an 25 
Standorten mit insgesamt 5.500 Bet-
ten bzw. Behandlungsplätzen. In den 
Bundesländern Schleswig-Holstein 
und Mecklenburg-Vorpommern be-
schäftigt Ameos rund 6.900 Mitar-
beitende.

 Foto: Ameos

Medizinforum „Gesund an der Peene“ 
19. Oktober 2022 um 15:30 Uhr in der Cafeteria im AMEOS Klinikum Anklam
Thema: Moderne Hernienversorgung
Hospitalstraße 19 • D-17389 Hansestadt Anklam
Telefon: 03971 834-0 • Mail: veranstaltungen.vorpommern@ameos.de

Suche freistehendes Haus 
zum Kauf ab 500 qm, 

gerne auch älter und renovierungsbedürftig, 
möglichst auch gewerblich nutzbar, 

bis 80.000 € in Anklam / Greifswald und 
Umgebung. Ohne Maklergebühr. 

Tel. (0176) 37278750 oder (07822) 3555
oder E-Mail: Bozkaya@kabelbw.de

Aufräumaktion im Stadtwald  
war erfolgreich
Anklam (pm). Am 27.08.2022 fand 
die erste gemeinsame Aufräumak-
tion im Anklamer Stadtwald statt. 
Etwa 60 Helfer, darunter auch die 
Jugendfeuerwehr Anklam, hatten 
sich auf dem „Emma-Sportplatz“ 
eingefunden. Trotz des mäßigen 
Wetters war der Einsatz sehr erfolg-
reich, die Stimmung war super und 
niemand hat sich vom Regen ver-
treiben lassen. Es waren Helfer aus 
mehreren Generationen vor Ort die 
sich gegenseitig unterstützt haben. 
Gemeinsam wurden Müll und Unrat 
eingesammelt, die Bäume um den 
Sportplatz herum von Wasserreisig 
befreit, Wege geharkt und Papier-
körbe, Bänke sowie Sitzgruppen 
ausgetauscht. Mit Bratwurst vom 

Grill wurde die Aktion erfolgreich 
beendet. Es ist bereits jetzt eine 
Wiederholung der Aufräumaktion 
geplant. Vielleicht kann sich daraus 
auch eine Tradition entwickeln. Ge-
rade Senioren und Jogger dürften 
sich über die geharkten Hauptwege 
und die zusätzlichen Sitzgelegenhei-
ten freuen. Denn nur gemeinsam 
können wir dem Stadtwald die Auf-
merksamkeit geben, die er benötigt.
Ein ganz großes Dankeschön an 
alle Helfer sowie dem Betriebshof 
der Hansestadt Anklam, ebenso an 
die Firmen MHC Hegenbarth (Her-
stellung der Bänke und Sitzgruppen), 
Öko-Bau Kluge GbR (Sponsor DIXI) 
und die Landesforst MV/ Forstamt 
Torgelow!

 Foto: Hansestadt Anklam

Rübenkampagne 2022 - Tag der offenen Tür
Anklam (pm). 13. September 2022. 
Die ersten Rüben haben die Fabrik er-
reicht. Traditionell startete die diesjäh-
rige Rübenverarbeitungskampagne im 
September damit, dass der erste LKW-
Fahrer mit einem Blumenstrauß durch 
den Leiter der Landwirtschaftsabtei-
lung und einem Lilienthal-Cocktail 
vom Anklamer Bürgermeister begrüßt 
wurde. Die anschließenden Analysen 
der ersten Rüben zeigten einen zufrie-
denstellenden Zuckergehalt von 16,5 
% - 18,2 %, wobei dieser noch bis Mitte 
Oktober steigen kann. Im Vorjahr la-
gen wir beim Start mit 16% deutlich 
darunter. In den ersten zwei Wochen 
der Produktionsphase befindet sich 
die Fabrik im Anfahrbetrieb. Die CBC 
Anklam strebt an, anschließend die 
geplante durchschnittliche Tagesver-
arbeitungsleistung von 14.000 Tonnen 
Rüben zu erreichen.  Bedingt durch die 
lange vorangegangene Kampagne war 
es für die Belegschaft der CBC Anklam 
eine Herausforderung, alle Reparatu-
ren, Umbauten und Neuinstallationen 
während der Reparaturzeit fristgerecht 
fertigzustellen. Lange Lieferzeiten von 

Materialien und Dienstleistungen in 
Folge der Corona-Pandemie und des 
Ukraine-Kriegs stellten die Beschäf-
tigten vor zusätzliche Herausforde-
rungen. Daneben galt es, die Fabrik 
auf einen eventuellen Erdgasmangel 
im Herbst / Winter vorzubereiten. Denn 
während der Rübenkampagne ist der 
Energiebedarf der Fabrik enorm hoch 
und essentiell, um Rüben verarbeiten 
zu können. Die CBC Anklam hat ihr 
Kesselhaus bereits im Sommer 2021 
dahingehend umgebaut, dass Erdgas 

durch eigenes Biogas ersetzt werden 
kann. Ursprünglich aufgrund von 
Nachhaltigkeitsgedanken und eher 
längerfristig ausgerichtet. Im ver-
gangenen Frühjahr 2022 entschied 
sich das Unternehmen dann für einen 
erneuten Umbau des Kesselhauses 
dahingehend, dass ab diesem Herbst 
auch das hauseigene Bio-ethanol als 
Energiequelle im Kesselhaus genutzt 
werden kann. Insgesamt können damit 
bis zu 50 % des Erdgases substituiert 
werden.  Trotz der erschwerten Bedin-

gungen hat die Cosun Beet Company 
Anklam alles gegeben, um möglichst 
gut auf die Rübenkampagne vorbreitet 
zu sein. Geplant ist, in den kommenden 
ca. 4 ½ Monaten etwa 1,8 Mio. Tonnen 
Rüben zu verarbeiten und daraus ca. 
158.000 Tonnen Weißzucker sowie 
verschiedene weitere Produkte her-
zustellen.  Wenn auch Sie sich ein Bild 
von unserem Standort und der Zucker-
produktion machen wollen, kommen 
Sie gern zum Tag der offenen Tür am 
Samstag, 8. Oktober 2022 ab 09:00 
Uhr vorbei. In Gruppen führen wir Sie 
in ca. 1,5 h übers Gelände und durch 
die Produktion.  – Achtung, die letzte 
Führung startet um 11:00 Uhr – 
Damit wir besser planen können, wie 
viele Besucher zu uns kommen, melden 
sie sich bei Interesse bitte bis Diens-
tag, 4. Oktober 2022 bei Frau Julia 
Fulbrecht per Telefon +49 3971 254 
105 oder via Email: julia.fulbrecht@
cosunbeetcompany.com an. 
Bitte beachten Sie: Kinder dürfen am 
Tag der offenen Tür erst im Schulalter 
teilnehmen. Darunter ist die Teilnahme 
auch in Begleitung nicht möglich.

 Foto: Cosun Beet Company GmbH & Co. KG
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Regionales
WAS GIBT ES NEUES IN UND UM ANKLAM

Otto Lilienthal-Museum erhält einzigartiges Fluggerät als Schenkung
Anklam (pm). Der Dresdener Inge-
nieur Karl-Heinz Helling übergab im 
August 2022 dem Otto-Lilienthal-Mu-
seum ein von ihm selbst entwickeltes 
und gebautes Ultraleichtflugzeug 
(UL) HE210 mit Hubflügelantrieb als 
Schenkung.
Dieses Flugzeug zählt zur Gruppe der 
Ornithopter, Schwingenflugzeugen 
die den Schlagflügelflug der Vögel 
nachahmen. Seine technische Umset-
zung dürfte aber einzigartig auf der 
Welt sein, da die Tragflächen nicht wie 
beim Vogel auf- und abschlagen, son-
dern die Tragflächen in ihrer gesamten 
Länge gleichmäßig auf- und abbewegt 
werden. Ornithopter haben bisher in 
der Luftfahrt nur im Experimental- und 
Modellflug Bedeutung erlangt.
Hellings Arbeiten könnten aber den 
Durchbruch zum verwendungsfähigen 
bemannten Schwingenflug darstellen. 
Schwingenantriebe versprechen we-
sentlich energieeffizienter zu sein 
als die allgemein in der Luftfahrt ge-

bräuchlichen Propeller- und Düsen-
antriebe. Zukunftsweisend werden 
die Hubflügel des HE210 von einem 
E-Motor angetrieben, wie er auch als 
Rucksackmotor bei Gleitschirmen zum 
Einsatz kommt.
Über 30 Jahre forschte Karl-Heinz 
Helling an Schlagflügelflugzeugen. 
Es entstanden fünf Modelle verschie-
dener Konfiguration sowie mit dem 
HE210 ein manntragendes Ultraleicht-
flugzeug (UL) der 120kg-Klasse, in 
dessen Konstruktion die jeweils neu 
gewonnenen Erkenntnisse einflossen. 
Das Prinzip des Hubflügelflugzeugs 

ließ sich Helling 1990 patentieren. 
Zu Beginn des Jahres 2022 erhielt 
er das Antonov-Diplom der Welt-
Luftsportorganisation „Fédération 
Aéronautique Internationale“ für 
seine besonderen innovativen Leis-
tungen im Modellflug, insbesondere 
für den Hubflügel. Karl-Heinz Helling 
trat mit seinen Experimenten in die 
Fußstapfen Otto Lilienthals der eben-
falls an Schlagflügelantrieben forsch-
te und zwei Schlagflügelflugapparate 
baute. Einen erprobte er im Flug, die 
Erprobung des zweiten, verbesserten 
verhinderte sein Tod im Jahr 1896.

Das HE210 ist im Jahr 2019 bereits 
unbemannt geflogen. Leider kann 
Karl-Heinz Helling, gebürtig 1936 in 
Ilmenau, die Experimente alters- und 
gesundheitsbedingt nicht mehr fort-
führen, weshalb er sein Flugzeug nun 
dem Museum übergab. Karl-Heinz 
Helling studierte von 1957 bis 1961 
Flugzeuggerätebau in Dresden und 
war danach bis zum Jahr 2000 als 
Konstrukteur (die letzten Jahre als 
Chefkonstrukteur) bei Ardenne An-
lagentechnik Dresden tätig.
Das Flugzeug wurde zunächst im 
Depot des Museums eingelagert und 
wird einen besonderen Platz im Aus-
stellungsbereich „Flying Circus“ im 
künftigen Ikareum - Lilienthal Flight 
Museum erhalten.
Der gesamte experimentelle Vorlass 
von Karl-Heinz Helling befindet sich 
damit im Otto-Lilienthal-Museum. In 
der derzeitigen ständigen Ausstellung 
sind bereits drei Hubflügelmodelle von 
Karl-Heinz Helling zu sehen.

Das Hubflügelflugzeug HE210 auf dem Anklamer Flugplatz (mit eingefahre-
nen Hubflügeln) Foto: Otto Lilienthal-Museum

Weihnachtsbaum gesucht!
Anklam (pm). Schon wieder ist 
das Jahr fast vorüber und die grau-
en Tage beginnen allmählich. Auch 
wenn noch niemand an die Weih-
nachtszeit zu denken vermag, 
beginnen in der Stadtverwaltung 
bereits die ersten Vorbereitungen. 
In Anbetracht der aktuellen Situa-
tion wurde festgelegt, dass nur ein 
Weihnachtsbaum in der gesamten 

Hansestadt Anklam aufgestellt 
wird. Dieser wird natürlich den 
Marktplatz schmücken. Wenn 
Sie eine schöne Tanne (10-14 m 
Höhe) haben und diese zur Verfü-
gung stellen möchten, melden Sie 
sich doch bitte bei Frau Poleske 
unter der Rufnummer 03971/835 
215 oder per E-Mail an l.poleske@
anklam.de.

 Foto: Hansestadt Anklam

Sieben Premieren auf der Vorpommerschen  
Landesbühne bis zum Jahresende
Anklam (pm). Nach Theaterpause 
sind sieben Premieren bis Jahresen-
de geplant. Nach einer erfolgreichen 
Saison legen wir eine Pause ein und 
sind wieder für Sie am 1. Oktober 
im Theater Anklam mit der Premiere 
„Franz und die kleine Hexe“, eine 
Produktion des Ensembles Kinder, 
im gelben Theater „Die Blechbüch-
se“ 22. September mit der Inszenie-
rung „Hamlet“ und in der Barther 
Boddenbühne wird die Spielzeit am 
6. Oktober mit „School of Crime - 
die Mafia-Jugend-Soap“. Bis zum 
Jahresende stehen vier weitere 
Premieren auf dem Spielplan:29.10. 
Theater Anklam: Die Verschwörung 
des Fiesco zu Genua, Trauerspiel von 
Friedrich Schiller.

6.11. Das gelbe Theater „Die Blech-
büchse“ Zinnowitz: Alice im Wun-
derland nach Lewis Caroll nach 
Lewis Carroll in einer Bearbeitung 
von Winnie Karnofka, Jan Pusch, 
Tatjana Rese.
19.11. Das gelbe Theater „Die Blech-
büchse“ Zinnowitz: Der Kontrabaß 
von Patrick Süskind.
27.11. Barther Boddenbühne: Peter 
Pan und die Insel der verlorenen 
Jungs .
Frei nach James M. Barrie von Ulrich 
Zaum. Die Peenebrenner und das 
Barther Amateurensemble bereiten 
Premieren für den Silvesterabend 
in Anklam und Barth vor. Das Jahr 
2023 beginnt mit Neujahrskonzerten 
in Barth und Zinnowitz.

Anklam baut
WIR SIND IHRE PARTNER VOR ORT

•  Dachdecker- und  
Dachklempnerarbeiten

• Zimmer- und Holzbauarbeiten
• Metallbedachung
•  vorgehängte, hinterlüftete  

Fassade
• Dachwartungsarbeiten

DÄCHER. WIR STEHEN DRAUF.

Dachdeckermeister - Zimmermeisterbetrieb  
Hanebutt Peene-Nord GmbH

Nr. 25 A • D-17390 Relzow
Telefon: 03971 244 90-10 • Telefax: 03971 244 90-25

hpn-info@hanebutt.de • www.hanebutt.de

Kreiseleröffnung in Anklam
Anklam (pm). Am Samstag, den 
17.09.2022 ist der Kreisverkehr an 
der Friedländer Landstraße in der 
Anklamer Südstadt eingeweiht 
worden. Die lange Bauphase von 
mehr als einem Jahr begründete 
sich mit der Auswirkung der Pan-
demie, Lieferschwierigkeiten für 
Material und dem Wetter.

Investiert wurden mehr als eine 
Million Euro für den Straßenbau. 
Von den Gesamtkosten sind 65 
Prozent aus Fördermitteln ge-
flossen. Die zusätzlichen Arbeiten 
der GKU an der Trinkwasser- und 
Schmutzwasserleitung kosteten 
weitere 300.000 Euro. Für ein 
neues Erkennungsmerkmal in der 
Kreiselmitte sorgt ein maritimes 
Kunstobjekt mit stählernen Se-
geln. In diesem Zusammenhang 

erklärt der Bürgermeister, dass die 
Südstadt zukünftig „Hansevier-
tel“ genannt werden soll.
Entworfen hat das neue Kunstob-
jekt der gebürtige Anklamer Felix 
Häusler. Der 35-jahrige ist in An-
klam geboren und aufgewachsen. 
In Stralsund hat er sein Studium 
im Maschinenbau erfolgreich ab-
geschlossen und arbeitet jetzt als 
Design Engineer bei der Firma Ost-
seestaal in Stralsund. Dort wur-
den die Hanseviertel Segel auch 
hergestellt. Der Bürgermeister 
Michael Galander bedankte sich 
persönlich bei Felix Häusler für 
seinen kreativen Entwurf. 

Er kann mit Stolz seinen zukünfti-
gen Kindern und Enkelkindern zei-
gen was er für seine Heimatstadt 
Anklam eingebracht hat. Foto: Hansestadt Anklam

Immen und Exen an der Theaterakademie  
Vorpommern- 11 neue Eleven werden begrüßt
Am Samstag, 24. September, 11 
Uhr findet die feierliche Imma-
trikulation der neue Eleven im 
gelben Theater „Die Blechbüch-
se“ in Zinnowitz statt.
Zuvor werden die Studenten des 
4. Studienjahres für ein Jahr in 
das Ensemble der Vorpommer-
schen Landesbühne aufgenom-
men.
Das neue Studienjahr ist geora-
fisch bunt gemischt. Die jungen 
Damen und Herren kommen aus 
Mecklenburg-Vorpommern, 
Bayern, Baden-Württemberg, 
Hessen, Nordrhein-Westfalen, 
Sachen und Sachsen-Anhalt. 
Die feierliche Dort erhalten die 

11 Eleven ihr persönliches The-
aterbrett, dass vielleicht auch 
mal für sie die Welt bedeuten 
wird.
Immatrikuliert werden: Rufus 
Gülland, Leontine Dick,Chiara 
Ruf, Noah Gnefkow, Kristina 
Reich, Jan Kuhr, Fabio Stolp, 
Sarah Ziesch, Lara Gericke, 
Romy Meine, Friederike Johan-
na Meyer-Figge, Tim Haensel
Es ist der 23. Jahrgang der an 
der Privaten Höheren Berufs-
fachschule für Theaterarbeit/
Schauspiel immatrikuliert wird. 
Bislang absolvierten über 150 
Studenten die Akademie in Vor-
pommern.

Interkulturelles Spätsommerfest 
(Hamburger Ring)
Bei bestem Wetter fand am Samstag 
den 17. September, das alljährliche 
Interkulturelle Spätsommerfest in 
der Anklamer Südstadt statt – wie 
immer ein gelungener Tag. Start-
schuss war das mittlerweile 10. 
Bolzplatzturnier.
Nach der Eröffnung der Veranstal-
tung durch Bürgermeister Michael 
Galander und Mirko Kagemann, Ge-
schäftsführer des ASB erwartete die 
Kinder ein buntes Programm mit Tor-
wandschießen, Kinderschminken, 

Glücksrad, Basteln mit dem Aero-
nauticon, Staffelspielen, Trickfilm-
vorführung des Demokratieladens, 
eine Spritzwand der Feuerwehr und 
Streifenwagen der Polizei. Für gute 
Stimmung und musikalische Unter-
haltung sorgten die Bands „Mühlen-
treff“ und „Multi Kulti“.
 Für Verpflegung vom Grill sorgte 
der ASB, aber auch die Suppen und 
der Stockbrotteig kamen bei allen 
Besucherinnen und Besuchern sehr 
gut an.

Foto:  Frau Annett Freier
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Automarkt aktuell
DENKEN SIE RECHTZEITIG AN DEN HERBST-/WINTERCHECK

Wir kaufen 
Wohnmobile + Wohnwagen 
03944-36160 www.wm-aw.de Fa

Seit der ersten Generation 1972 steht der Civic für die Innovationskraft und 
Ingenieurskunst von HONDA. Angetrieben vom zukunftsweisenden e:HEV 
Hybridsystem ist der Civic ein sportlicher, selbstladender Vollhybrid geworden.
Die e:HEV Hybridtechnologie macht den neuen Civic zum perfekten Fahrzeug 
für alle, die Fahrspaß lieben. Sie benötigen keinen Stecker und keine Ladesäule 
- bis zu 840 Kilometer mit einer Tankfüllung. Die neueste Generation unserer 

wegweisenden e:HEV Technologie ist die Krönung von über 20 Jahren Erfahrung in 
der Entwicklung und Optimierung von Hybridsystemen. Der Civic ist serienmäßig 
mit LED-Front-Scheinwerfer ausgestattet.
Das Sicherheitssystem ist bemerkenswert: 11 Airbags, sowie zentral in der Mitte 
und Knieairbags für Fahrer und Beifahrer. Lassen auch Sie sich begeistern bei einer 
Probefahrt! Wir freuen nus auf Ihren Besuch!

Der neue CIVIC e:HEV - elektrisch fahren ohne Steckdose

Feiern Sie mit uns die Premiere des 
neuen Civic e:HEV am 8. Oktober 2022.

The Driver’s  
Hybrid.

Der neue

Kraftstoffverbrauch Civic e:HEV in l/100 km: innerorts  
2,4–2,1; außerorts 5,2–5,1; kombiniert 4,2–4,0. CO2-Emission  
in g/km: 95–91. Abb. zeigt Sonderausstattung. Verkauf, 
Beratung und Probefahrt nur innerhalb der gesetzlichen 
Öffnungszeiten.

Elegance
•  Honda SENSING 

Fahrerassistenzsysteme
•  Honda CONNECT mit Navi
•	 Kompatibel	mit	Android	Auto™	
und	Wireless	Apple	CarPlay™

•		8	Lautsprecher
•		Instrumentenanzeige	mit	
7“-Display

•		Lederlenkrad
•  Fahrersitz mit 
elektrisch	verstellbarer	
Lendenwirbelstütze

•		2-Zonen-Klimaautomatik

•		4	Fahrmodi	(NORMAL/ECON/
SPORT/INDIVIDUAL)

•		Rückfahrkamera
•		Parksensoren	vorn	und	hinten
•		11	Airbags
•		Privacy	Glass	(abgedunkelte	
Scheiben	hinten)

•		17“-Leichtmetallfelgen

Sport
•		Kabellose	Ladestation
•		Automatisch	abblendender	
Innenspiegel

•		Lüftungsauslässe	hinten
•	 LED-Nebelscheinwerfer

•	 Sportpedale
•	 18“-Leichtmetallfelgen

Advance
•		Bose®Soundsystem	mit	12	
Lautsprechern

•	 Volldigitale	Instrumenten-
anzeige	mit	10“-Display

•	 Beheizbares	Lederlenkrad
•	 Fahrer-	u.	Beifahrersitz	
elektrisch	verstellbar

•	 Adaptives	Fernlicht
•	 Panorama-Schiebe-	u.	
Hebedach	aus	Glas

•	 18“-Leichtmetallfelgen

Ausstattungs-
Highlights:

Am 8. Oktober ab 9.00 - 14.00 UhrAm 8. Oktober ab 9.00 - 14.00 Uhr
Testen Sie den neuen Civic bei einer Probefahrt!Testen Sie den neuen Civic bei einer Probefahrt!

Für den Winter gewappnet sein
(djd). Im Alpenraum gibt es noch den 
„echten“ Winter mit reichlich Schnee 
und oft schwierigen Straßenverhältnis-
sen. Schneeketten bieten auf Steigun-
gen mit Neuschnee oder festgefahrener 
Schneedecke einen erheblich besseren 
Halt als Winterreifen und sind auf vie-
len Strecken ohnehin vorgeschrieben. 
Beim Kauf von Schneeketten sollte man 
vor allem auf leicht montierbare Mo-
delle achten. Die Schneekette Click2Go 

von RUD etwa wird mit wenigen Hand-
griffen an der Außenseite des Rades mit 
einem Klick angebracht und zieht sich 
beim Anfahren selbst aufs Rad. Durch 
die feinen Kettenglieder auf der Lauf-
fläche und die fehlenden Elemente auf 
der Innenseite kann die Schneekette 
an allen Fahrzeugen, auch an Elektro-
fahrzeugen mit schmalen Radkästen, 
montiert werden. Mehr Infos unter 
www.rud.com.

Wer im Winter in alpinen Regionen mit dem Auto unterwegs ist, kommt nur 
mit Winterreifen oft nicht weiter. Beim Kauf von Schneeketten sollte man auf 
leicht montierbare Modelle achten.  Foto: djd/RUD Ketten/Ivan Redaelli
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Im Herzen der Hansestadt Anklam wartet 
ein neues Zuhause auf Sie. Wo Sie auf beste 
Betreuung und Behandlung bauen können. 
Und wo aus Begegnung Gemeinschaft wird. 
Herzlich willkommen im Gesundheits- und  
Pflegezentrum Anklam.

Hospitalstraße 20 · 17389 Anklam
Telefon 03971 244483-0 · www.gpz-anklam.de

G e s u n d h e i t s- u n d P f l e g e z e n t r u m

A N K L A M

Pflege, die zu Ihnen passt.

www.pixabay.com

03971 2905420  •  sozialstation-anklam@volkssolidaritsaet.de  •  www.vs-nordost.de 

Leipziger Allee 4 - 5

17389 Anklam 

AMBULANTER PFLEGEDIENST

Menschen
Tag der älteren

01. 
10.
22

Der internationale Tag der älteren Menschen wird auch Tag der Senioren oder Weltse-
niorentag genannt. Er findet seit 1990 am 01.10.2022 statt. Die UNO hat diesen Tag in 
das Leben gerufen, um die Leistung der Älteren zu würdigen und den Gewinn für das 
gesellschaftliche Zusammenleben zu verdeutlichen. 
er Begriff „Senior“ betitelt einen älteren Menschen, einen im Rentenalter oder einen 
Ruheständler. In der heutigen Öffentlichkeit ist der Begriff des Alters eng mit dem Aus-
tritt aus dem Arbeitsleben bzw. dem Eintritt in den Ruhestand verbunden.
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Rätselseite
ALLES KOPFSACHE

qq  MM FahrKartenAgentur rr
Anklam

mit Herrn Sebastian Gryss

Bahnhofstr. 1  17389 Anklam 
Tel./Fax 03971 210291

E-Mail: fka-anklam@gmx.de

Wir sind für Sie da  Mo - Fr. 6.30 bis 17.30  
Sa. 8.00 bis 14.00 | So.12.30 bis 17.30

DB Fern- und Nahverkehrsangebote
FlixTrain FlixBus, UPS Service,  
Nordkurier, Presse, kalte und warme 
Getränke, Snacks

Feiertags gesonderte Öffnungszeiten

Drei weitere 
Projektideen
Die Sommerpause ist zu Ende und 
es gibt weitere Projektideen, die an 
unsere Partnerschaft für Demokratie 
herangetragen wurden. Eine davon 
ist gerade noch im Entstehen, zwei 
andere sind doch schon recht 
konkret und die Anträge können 
abgestimmt werden. 
Der Arbeiter-Samariter-Bund stellt 
zusammen mit der Künstlerin Ute 
Gallmeister einen Antrag für den 
Kinder- und Jugendtreff Gesund-
brunnen. In diesem Projekt will die 
Künstlerin in wöchentlichen Treffen 
mit den teilnehmenden Kindern 
künstlerische Ausdrucksformen -- 
vor allem der Malerei – erkunden 
und die Interessierten sollen sich 
künstlerisch ausprobieren. Die 
Workshops stehen dabei ganz 
im Zeichen der Natur. Lenz dazu: 
„Ich finde es toll, dass die Kinder 
sich dem Thema Natur widmen. 
Wir nehmen das uns Umgebende 
oft als viel zu selbstverständlich 
wahr und verlieren den Blick für 
das Wunder- und Eindrucksvolle 
an der Natur.“
Die Teilnehmenden werden daher 
zur Inspiration auch eine Exkursion 
in die Moorlandschaft der Peene 
unternehmen.
Die Kunst dient hierbei als Medium, 
um die Selbstwirkung der Kinder 
für diese erfahrbar zu machen und 
schult einige soziale Kompetenzen, 
die auch Grundlagen für ein 
demokratisches Miteinander sind.

Auch die zweite konkrete Pro-
jektidee hat auf den ersten Blick 
nicht sofort etwas mit klassischer 
Demokratiebildung zu tun. Der De-
mokratiebahnhof lädt zu seinem 
jährlichen Apfelpressen ein. Im 
Projekt selbst gerät das Pressen 
fast zur Nebensache. Vielmehr 
geht es um das Zusammenkommen
von Menschen und das gemeinsa-
me, gesellige und kommunikative 
Tun.
Eine Idee, deren Ausgestaltung 
uns sicherlich noch in der nächsten 
Berichterstattung beschäftigen wird, 
ist das Vorhaben, an Schulen 
Workshops zum Thema Cyber-
mobbing anzubieten. Lenz sagt 
dazu: „An uns ist ein Anbieter aus 
diesem Bereich herangetreten. Der 
Begleitausschuss fand die Idee 
enorm spannend, da das Thema 
so akut ist und unterstützt die An-
tragstellung.“
Wie genau das Projekt aussehen 
wird und welche Schulen daran teil-
nehmen werden, ist noch nicht klar.

Alle Projekte müssen noch vom 
Begleitausschuss bewilligt werden.

Über die Möglichkeiten zur Un-
terstützung eigener Projektideen 
durch die Partnerschaft für Demo-
kratie und den Ablauf der Antrags-
stellung informiert Sie René Lenz 
sehr gerne. Sie können unverbind-
lich Kontakt zu ihm aufnehmen 
unter Tel. 0175 9197247 oder per
E-Mail an: pfd@demokratisches- 
 ostvorpommern.org

Abschied nach über 200 Kostümen
Anklam (pm). An wie vielen 
Kostümen sie wohl mitgearbei-
tet habe, wurde Waltraud Schultz 
gefragt. Da sind die unzähligen 
Kinderstücke, die Klassiker-
Produktionen und natürlich die 
Vineta-Kostüme. Nein, sie kön-
ne sie wirklich nicht sagen, wie 
viele es genau waren - über 200 
bestimmt. Besonders war das 
goldene Kleid für „Marlene“, 
das der Schauspielerin Karoline-
Anni Reingraber auf den Leib 
geschneidert wurde und meh-
rere Sommerspielzeiten im Cha-
peau Rouge glitzerte. Waltraud 
Schultz, die Leiterin der Theater-
schneiderei hat in den vergange-
nen Tagen Fotos und Figurinen 
geordnet - und bei fast 21 Jahren 

Theaterleben sind mehrere Kis-
ten zusammengekommen, die 
sie dem Theaterarchiv übergeben 
hat. Nun ist Waltraud Schultz im 
Ruhestand.
Gelernt hat sie im hauswirt-
schaftlichen Dienstleistungskom-
binat Anklam, arbeitete dann 
als Textilverkäuferin und als das 
Theater jemand für den Zuschnitt 
der Kostüme suchte wechselte sie 
und wurde Leiterin der Schneide-
rei. Wenn man so lange mit dem 
Theater verbunden ist, lässt es 
einen nicht so schnell los. Sie wird 
ab und an im Theater vorbeikom-
men, zu den Kollegen und als eine 
Zuschauerin, die die Kostüme be-
sonders im Blick hat. Charmante 
Berufskrankheit.

Ein Blumenstrauß vom kaufmännische Geschäftsführer Andreas Flick 
für Waltraud Schultz Foto: Martina Krüger

Kinderland probt „Franz und die kleine Hexe“
Anklam (pm). Das Ensemble Kin-
derland der Vorpommerschen Lan-
desbühne bereitet mit viel Spaß am 
Spiel und Verkleiden seine neue In-
szenierung vor. Kinderland, das sind 
13 Mädchen und Jungen zwischen 7 
und 15 Jahren, die über ein halbes 
Jahr geprobt haben und nun auf die 
Premiere hinfiebern. Diesmal geht 
es um „Franz und die kleine Hexe“.
Franz ist im Wald eingeschlafen. 
Doch was ist das? Hexen schwir-
ren durch den Wald. Es ist der Tag 
der großen Prüfungen für die Hexen 

und als letzten Prüfungspunkt hat 
der oberste Hexenmeister, Fürst 
Wasserratte III., befohlen: Wald 

verwüsten. Erfüllen die Hexen die 
Aufgabe nicht, droht ihnen der He-
xenturm. So treiben die Hexen ihren 

bösen Schabernack mit Franz, denn 
er stört. Hexe Blümchen allerdings 
findet das nicht in Ordnung, was 
ihre Schwestern mit Franz anstel-
len und hilft ihm die Abenteuer zu 
bestehen und aus dem Wald zu 
fliehen. Premiere ist am 1. Oktober, 
15:00 Uhr im Theater Anklam. Das 
Stück steht insgesamt 11 Mal auf 
dem Spielplan und jüngere Schüler 
und Kindergartenkinder sind herz-
lich eingelade eine Vorstellung 
zu besuchen. Karten und Infos: 
03971/2688800.

 Foto: Vorpommersche Landesbühne

Regionales Genussfestival auf dem Marktplatz in Anklam  
am Samstag, 10. September und Sonntag, 11. September 2022
Anklam (pm). Der Wettergott hatte 
ein Einsehen und verwöhnte Ankla-
mer und Gäste am Samstag mit viel 
Sonnenschein, obwohl die Prognosen 
der Wetter-Apps ganz anderes vorher-
sagten. Sonntags zogen dann immer 
mal wieder Wolken hoch über der 
Hansestadt ihre Bahn. Es kamen aber 
nur ein paar Tropfen herunter, kaum 
der Rede wert.
Das Citymanagement hatte über 100 
regionale Produzenten angeschrieben 
und eingeladen sich und ihre Produkte 
zu präsentieren
Man wollte damit aufzeigen, dass 
die Hansestadt Anklam und Vorpom-
mern eine wunderbare Region ist, um 
authentische, nachhaltige und wohl-
schmeckende Produkte herzustellen. 
Ganz zur Freude der Bürgerinnen und 
Bürger und unserer Gäste aus Nah und 
Fern. Bürgermeister Galander hatte 
für das 1. Regionale Genussfestival 
die Standgebühren ausnahmsweise 
erlassen. Auch der Eintritt war frei! 

Auch den Geschäften, die rund um den 
Marktplatz geöffnet hatten, wurde der 
Gebührenbescheid für die Sonntags-
öffnung im Nachhinein erlassen. Am 
Sonntag öffneten Modehaus Eggert, 
Mode am Markt und Stil By Dü jeweils 
von 12 bis 17 Uhr und kamen mit vielen 
Gästen ins Gespräch.
Besonders die Gäste der Insel Usedom 
aber auch Einheimische von der Insel 

folgten gern der Einladung und mach-
ten sich auf den Weg in die Hanse-
stadt. Landwirtschaftsbetrieb Koppe, 
Schokoladenmanufaktur Torsten Riel, 
Bauer Klaus, Korbmacherei Käding, 
Peenepotts (ehemals Annis bunte 
Töpferei) , Tortenbengel, Privatröste-
rei Wilinski, Inselmühle, Fischhandel 
Wagner, Pommern-Grill, VGS Uecker-
münde, Fleischerei Usedomer Wild, 

und Nordic Crown (fraktal GmbH), 
folgten der Einladung und machten 
gute Umsätze. Kurzfristig absagen 
mussten Boddeneis und am Sonntag 
Nordic Crown. Das Bühnenprogramm 
war vielseitig mit Tollensetaler Blas-
musik, Fritz-Reuter-Ensemble Anklam, 
Klasbachtaler Blasmusik e.V. Neu-
kloster und Janco Ohlen und Band. 
Dazwischen interviewte Citymana-
gerin Angelika Berger die regionalen 
Produzenten auf der Bühne. Einziger 
Wermutstropfen: manche Händler 
mussten vorzeitig abbrechen, da al-
les ausverkauft war. Andere mussten 
eine nächtliche Produktion einlegen 
um wieder Ware für den Sonntag zu 
haben. Eine Nachbesprechung mit al-
len Händlern soll Anfang Oktober er-
folgen. Und im kommenden Jahr plant 
das Citymanagement Ende Januar die 
Terminplanung für 2023 zu versenden, 
sicher wieder an über 100 regionale 
Produzenten aus der Hansestadt An-
klam und aus der Region.

 Foto: Hansestadt Anklam
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In der Lindenstraße 20-26 brannte der Keller im Aufgang 20. Foto: Andreas Meenke

Paul-Erik Pietsch (links) und Armen Chatschatryan begannen am 1. September ihre Aus-
bildung als Immobilienkaufmann bei der GWA Fotos: Andreas Meenke

DAT HUS Concept Store ist die große Leidenschaft von Gabriela Schulz. Fotos: Andreas Meenke

Die Aufregung war groß am ersten Tag eines 
neuen und wichtigen Lebensabschnittes. Am 1. 
September begannen Paul-Erik Pietsch und Armen 
Chatschatryan ihre Ausbildung zum Immobilien-
kaufmann bei der GWA und wurden am Morgen 
von der Geschäftsführung begrüßt. Jens Kiel und 
Beatrix Wittmann-Stiff t freuten sich über den Neu-
zugang, wünschten den beiden Auszubildenden 
eine erfolgreiche und lehrreiche Ausbildung und 
sagten ihnen ihre Unterstützung zu.
Die GWA ist den beiden bereits vertraut, hier ha-
ben sie vor einem halben Jahr ein Praktikum ab-
solviert. Stand schon damals für sie fest, dass sie 
hier eine Ausbildung beginnen wollen? „Eigentlich 
schon“, bekennt Armen Chatschatryan. „Ich woll-
te einen kaufmännischen Beruf erlernen und habe 

einen Tipp von einem Bekannten aus Anklam be-
kommen, der mir die GWA empfahl.“
Bei Paul-Erik Pietsch war es ähnlich: „Ich war mir 
aber zuerst nicht sicher, welche Ausbildung ich ma-
chen möchte und habe mich regional informiert. 
Bei mir war es dann die Oma, die mir den ent-
scheidenden Rat gab, es bei der GWA zu versu-
chen. Sie ist hier langjährige Mieterin und ist sehr 
zufrieden mit ihrem kommunalen Vermieter.“
Schon am ersten Tag waren dann doch beide 
überrascht, wie vielschichtig die Ausbildung zum 
Immobilienkaufmann ist. Und auch, dass man eine 
tarifl iche Ausbildungsvergütung erhält und in sei-
ner vertrauten Umgebung bei der Familie und den 
Freunden bleiben kann, sehen Paul-Erik und Armen 
als weitere Vorteile. 

Der Blick aus dem Laden am Markt 2b/Nikolai-
kirchstraße, fällt auf die Nikolaikirche, Parkplätze 
(bis zu zwei Stunden kostenfrei) direkt vor der Tür, 
der Marktplatz, mit zwei Markttagen pro Woche, 
um die Ecke – in dieser Toplage liegt das Geschäft 
DAT HUS ® Concept Store von Gabriela Schulz.
Ein Besuch dieses Kleinods lohnt sich wirklich, denn 
im Laden gibt es vieles zu entdecken, auf den ers-
ten, den zweiten und auch noch auf den dritten 
Blick. Die Inhaberin ist wählerisch bei der Auswahl 
ihres Sortiments: „Zuerst mal muss es mich selbst 
ansprechen. Dann achte ich darauf, dass es von 
kleinen, individuellen und inhabergeführten Unter-
nehmen kommt, hinter deren Produkten sich oft 
eine Geschichte verbirgt,“ erklärt Gabriela Schulz.
Es macht einfach großen Spaß, in den Regalen 
und Auslagen zu schnökern und sich überraschen 
zu lassen. Da ist die handgearbeitete Decke als 
Puppenhaus mit dazugehörigen Figuren, das ge-
witzte Mäusepaar mit gewichtigem Gesichtsaus-

druck, illustrierte Glückwunschkarten mit Blumensa-
men, Feinkost, traumhafte Schokoladen, Kaff ees, 
Weine, Dekorationen, Tischwaren und vieles mehr. 
Wer ein Geschenk sucht und in diesem Geschäft 
nichts fi ndet, sucht kein Geschenk.
Und wie kam es zu dem Namen DAT HUS? „Be-
kannte rieten mir ab, in Anklam ein Geschäft zu 
eröff nen. Als ich aber vor Ort war und mir das 
Ladenlokal ansah, wusste ich: Das ist DAS HAUS 
für mich, hier kann ich meine Träume verwirkli-
chen. Regional eingefärbt wurde dann DAT HUS 
daraus. Inzwischen ist der Name als Wortmarke 
eingetragen,“ erklärt Gabriela Schulz. „Heute 
möchte ich mich aber bei meinen lieben Stamm-
kunden bedanken, die in der Coronazeit regelmä-
ßig kamen und mir die Treue hielten“. 
Der Blick geht gleichzeitig nach vorne: In der Ni-
kolauswoche wird es in dem Concept Store ein 
weihnachtliches Event geben, speziell mit Angebo-
ten zu den Festtagen. 

Der Alarm kam in der Nacht vom 3. auf den 4. 
September: Der Keller in der Lindenstraße 20 
brennt! Über 40 Feuerwehrleute aus Anklam und 
Ducherow waren schnell vor Ort und begannen 
mit der Brandbekämpfung. Der Brandherd lag in 
einem Keller, durch die Kaminwirkung des Versor-
gungsschachtes drohte sich aber das Feuer auch 
in den oberen Stockwerken auszubreiten. Auch 
die Geschäftsführerin der GWA, Beatrix Witt-
mann-Stifft sowie weitere Mitarbeiter waren vor 
Ort. Einige Bewohner mussten auf Grund der star-
ken Rauchentwicklung mit sogenannten Fluchthau-
ben über die Flure in Sicherheit gebracht werden, 
darunter auch ältere, hilfsbedürftige Menschen. Im 
gesamten Block 20 bis 26 wurde aus Sicherheits-
gründen Strom, Wasser und Abwasser abgestellt.
Die Kriminalpolizei geht derzeit dem Verdacht 
einer Brandstiftung nach.
In der Folge des Brandes musste der Aufgang 
Lindenstraße 20 geräumt werden, die Bewohner 
wurden kurzfristig woanders untergebracht oder 
kamen bei Bekannten unter. Sofort wurde am 

nächsten Tag mit Hochdruck an die Wiederher-
stellung des Strom- und Heizungsanschlusses für 
die Aufgänge 22 bis 26 gearbeitet, da diese durch 
den Brand erheblich beschädigt wurden. Gutach-
ter bewerten die Schäden an den Gebäuden und 
in den Wohnungen. Bereits nach zwei Tagen wa-
ren Strom und Wasser, der Heizungsanschluss wie-
der verfügbar. Auch Kabel Deutschland und der 
Internetanbieter Vodafone meldeten am Dienstag 
die Störungsbeseitigung.
Für die Bewohner im Aufgang Nr.  20 ist allerdings 
ein schnelles Happy End nicht in Sicht. Hier sind 
die Beschädigungen an Gebäude und Technik so 
groß, dass eine grundlegende Sanierung erfor-
derlich ist. Vorher sind aber versicherungstechni-
sche Fragen, die Finanzierung und Planungen zu 
klären, so dass ein zeitnaher Beginn der Arbeiten 
derzeit nicht absehbar ist. Aus diesem Grund emp-
fahl die GWA den Einwohnern einen generellen 
Umzug und bot entsprechende Objekte an. Erste 
Betroffene haben bereits ein neues Zuhause ge-
funden, die GWA wird weiter unterstützen. 
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HALLO NACHBAR!
Leben und Arbeiten in Anklam

Kellerbrand in der Lindenstraße hat erhebliche Folgen

Die GWA begrüßt 
neue Auszubildende

DAT HUS ® – Für jeden 
das passende Geschenk

Die GWA dankt den Kameraden der Feuerwehren 
Anklam und Ducherow, den zur Unterstützung 
gerufenen Handwerkerfirmen, dem Ordnungsamt 
der Hansestadt Anklam, allen Helfern und natürlich 
auch den Mietern für ihre Kooperation!


